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Erfolgreicher Parcoursdurchlauf bei  

"komm auf Tour -  meine Stªrken -  meine Zukunft"  
 

 

  
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

 

 

 

Bereits zum dritten Mal konnte das Projekt "komm auf Tour -  meine Stärken -  meine 

Zukunft" dank des großen Engagements zahlreicher Kooperationspartner im Kreis 

Euskirchen erfolgreich durchgeführt werden.  

 

Mehr als 600 motivierte und engagierte Schülerinnen und Schüler der Haupt - , För-

der -  und der Gesamtschule entdeckten im Oktober 2011 ihre Stärken in der TON-

FABRIK. In der Sturmfreien Bude, im Labyrinth, auf der Bühne und im Zeittunnel 

lösten sie zahlreiche Aufgaben und sammelten Stärkepunkte, die sie bei der weiteren 

Berufsorientierung in der Schule unterstützten werden.  

 

Die Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA), die Bundesagentur für 

Arbeit und weitere Partner/innen setzt mit dem Projekt "komm auf Tour -  meine 

Stärken, meine Zukunft" neue handlungsorientierte Impulse, Schüler/innen in den 

7./8. Klassen an Haupt -  und Gesamtschulen sowie vergleichbaren Schulformen bei der 

frühzeitigen Entdeckung ihrer Stärken und Interessen zu unterstützen. Die Jugend-

lichen erhalten Orientierungs -  sowie Entscheidungshilfen für die anstehenden Be-

triebspraktika und erfahren, welche realisierbaren beruflichen Möglichkeiten auf sie 

warten könnten. Altersgerecht sind Themen aus dem privaten Lebensfeld wie 

Freundschaft, Sexualität und Verhütung integriert.  
 

 Bildung fºrdern -  Zukunft gestalten  
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Der Erlebnisparcours ist kein diagnostisches 

Testverfahren, sondern regt an, die eigenen Inte-

ressen und Fähigkeiten für sich zu entdecken. Da-

mit die Auseinandersetzung mit dem eigenen Aus-

bildungs-  und Lebensweg kontinuierlich weiter ge-

führt wird, erhalten alle Jugendlichen ihr "komm 

auf Tour -Logbuch". Die Arbeitsbroschüre moti-

viert über Selbsttests, Fragebögen und Informa-

tionen die sukzessive Entwicklung eines realisti-

schen Selbstbildes. Bis zum Schulabgang schließen 

sich die bewährten regionalen Angebote zur Be-

rufsorientierung und Lebensplanung nahtlos an, 

zum Beispiel ein Berufswahlpass, Betriebsprakti-

ka, der "Girls'Day", das Projekt "Neue Wege für 

Jungs", Beratungsgespräche oder die Potenzial-

analyse. 

 

 

Auch der Elternabend war mit 132 TeilnehmerInnen  im Erlebnisparcours  ein Erfolg. 

Auf diesem Informationsabend erfuhren die Eltern, wie sie ihr Kind bei dem Prozess 

der Berufswahl und Lebensplanung unterstützen können. Eine der Einladung beigelegte 

Stärkenspielkarte  unterstützte die Eltern, ihre Meinung zu den Stärken des Jugendli-

chen wahrzunehmen und in der Familie darüber zu sprechen.  

Das Projekt "Komm auf Tour" kann nur funktionieren, wenn zahlreiche Kooperations-

partner aus dem Bereich der Lebensplanung und der Berufsorientierung aktiv als Rei-

sebegleiter und Ratgeber im Lehrkräfteservice mitwirken. Dies ist im besonderen Ma-

ße auch in diesem Schuljahr wieder gelungen: Von A wie Arbeitsagentur bis R wie Ro-

tarier haben mehr als 40 Personen das viertägige Projekt unterstützt und sich in ei-

nem Rückblick für die erneute Durchführung in 2012 ausgesprochen.  
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ăKomm auf Tourò wird durch das Regionale ¦bergangsmanagement evaluiert. Im nªchs-

ten Newsletter werden die Ergebnisse vorgestellt.  
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Jahrestagung von Perspektive Berufsabschluss Jahrestagung von Perspektive Berufsabschluss   

in Frankfurt am 6. und 7. Oktober 2011in Frankfurt am 6. und 7. Oktober 2011   
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 6. und 7. Oktober 2011 veranstaltete das Bundesministerium für Bildung und For-

schung die groÇe Jahrestagung von ăPerspektive Berufsabschlussò mit dem Schwerpunkt 

"Chancengerechtigkeit als bildungspolitisches Ziel". Neben Podiumsdiskussionen wurden 

einzelne Aspekte des Tagungsthemas in fünf Fachforen vertieft. Die Mitarbeiterinnen 

des Regionalen Übergangsmanagements des Kreises Euskirchen nahmen an zwei Fachfo-

ren teil:  

Im Fachforum 1  standen Fragen ¿ber "Herkunft, soziales Umfeld, geschlechtsspezifi-

sche Hürden und Berufswahlverhalten: Optimierung durch das regionale Übergangsma-

nagement" im Mittelpunkt.  

Im  Fachforum 2 "Regionales ¦bergangsmanagement als bildungspolitische Koordinie-

rungsstrategie: Kooperationen von Programmen zur Verbesserung der Übergänge von 

der Schule in Berufsausbildung" wurden Strategien und Voraussetzungen für eine gelin-

gende Kooperation zwischen Landes -  und regionaler Ebene bei der Verbesserung der 

Übergänge von der Schule in die Berufswelt behandelt.  

 

Begleitet wurde die Jahrestagung 2011 von einer Projektmesse . Hier  prªsentierten die 

97 Fºrderprojekte die Ergebnisse ihrer Arbeit vor Ort und standen als Ansprechpart-

ner für Fragen zur Verfügung. Das RÜM Euskirchen beteiligte sich gemeinsam mit dem 

RÜM Kreis Wesel,  Düren, Nordwestmecklenburg , Magdeburg, Laatzen, Hohenlohe-

kreis, Saalfeld, Berlin, Mühlheim, Augsburg, St. Wendel am Stand Schüler - /Lehrer/ -

Elternbefragungen . Wir konnten u. a. den Unternehmer -Fragebogen und den Fragebo-

gen der Panel-Schülerbefragung vorstellen.  

 

Weitere Informationen zur Jahrestagung finden Sie unter http://www.perspektive -

berufsabschluss.de/de/712.php.   
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Unternehmerbefragung:  

Was erwarten Unternehmer von zukünftigen Azubis!  
 

 

Für viele Jugendliche ist die Ausbildung der Start in ein eigenverantwortliches Leben. 

Der Kreis Euskirchen hat es sich daher im Rahmen des Regionalen Übergangsmanage-

ments (RÜM) zum Ziel gesetzt, Strukturen zu schaffen, die die Jugendlichen  auf dem 

Weg in die Ausbildung langfristig intensiv unterstützen.  

Das Regionale Übergangsmanagement benötigt für diesen Prozess Unterstützung von 

Unternehmen, um Wünsche und Lösungsvorschläge für die Förderung von Jugendlichen 

auf dem Weg in die Ausbildung zu erhalten. In Kooperation mit der Struktur -  und Wirt-

schaftsförderung Kreis Euskirchen sowie der Handwerkskammer Aachen hat das Regio-

nale Übergangsmanagement daher am 12.09.2011 eine Fragebogenaktion gestartet. Dazu 

wurden ca. 2.000 Unternehmen im Kreis Euskirchen angeschrieben und um Teilnahme an 

der Umfrage gebeten. Darüber hinaus kann sich jedes Unternehmen aus dem Kreis Eus-

kirchen an dieser Aktion beteiligen. Unter www.ruem-kreis -euskirchen.de  finden Sie den 

Fragebogen. Nach Abschluss der Umfrage werden die Ergebnisse veröffentlicht. Sie 

dienen dazu, Angebote für Jugendliche im Übergang von der Schule in den Beruf ent-

sprechend den Anforderungen der Wirtschaft noch besser zu planen und zu organisie-

ren. Unternehmerinnen und Unternehmer können langfristig davon profitieren, da Aus-

bildung ein wichtiges Instrument dazu ist, den künftigen Fachkräftebedarf -  trotz de-

mografischen Wandels -  nachhaltig zu decken.  

 

 

 

Wir sind STARTKLAR für die Ausbildung!  

Im Schuljahr 2011/2012 werden im Kammerbezirk Aachen insgesamt 1879 Schülerinnen 

und Schüler der Jahrgänge 8, 9 und 10 von Haupt - , Förder -  und Gesamtschulen das An-

gebot des Programms   "STARTKLAR! Mit Praxis fit für die Ausbildung" wahrnehmen.  

Im Fokus stehen insbesondere Schülerinnen und Schüler, die den direkten Übergang in 

eine duale Ausbildung anstreben. Die Jugendlichen beweisen durch hohes außerschuli-

sches Engagement ihr Interesse an einem Ausbildungsplatz.  So qualifizieren sich die 

teilnehmenden Jugendlichen im Laufe der drei Jahre in insgesamt 240 Stunden neben 

dem Unterricht , um ihre Berufschancen wesentlich zu verbessern. Sie werden praktisch 

in verschiedenen Berufsfeldern unterwiesen und arbeiten parallel dazu in modularen 

Kursen an einer systematischen Verbesserung der Ausbildungs -  und Berufswahlreife.  

 

Die Ziele des Programms sind  passgenaue Berufswahl auf der Basis begründeter Erfah-

rungen und verbesserte Ausbildungsreife für den angestrebten Beruf.  
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 Was bedeutet dies für den Kreis Euskirchen?  
 

Für den Ausbildungsjahrgang 2012  sind im Kreis Euskirchen ca. 80  motivierte und 

mit beruflicher Grundbildung ausgestattete Schülerinnen und Schüler STARTKLAR 

für die Ausbildung.  

Diese STAR TKLAR -  Jugendlichen haben sich intensiv und ihren Interessen entspre-

chend mit den Berufsfeldern Metall, Garten -  und Landschaftsbau, Hauswirtschaft, 

Verkauf, Lagerlogistik, Wirtschaft und Verwaltung, Elektro, Farbe, Holz, Friseur/

Kosmetik, Hotel - und Gaststättengewerbe, Erziehung sowie Pflege beschäftigt und 

hier bereits entsprechend der Ausbildungsordnungen Grundkenntnisse erworben.  

Im Rahmen der Vermittlungsoffensive STARTKLAR im Kreis Euskirchen wurde Unter-

nehmen die Möglichkeit geboten, motivierte, ausbildungsreife und engagierte zukünf-

tige Auszubildende kennenzulernen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Unter der Schirmherrschaft des Landrates Günter Rosenke trafen die STARTKLAR -

SchülerInnen  am 01.12.2012 im Berufsbildungzentrum auf Unternehmensvertrete-

rInnen und präsentierten sich und ihre Arbeitsergebnisse aus STARTKLAR.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es folgte eine Podiumsdiskussion mit Manfred Frohn, Geschäftsführer Bildungsstät-

ten Handwerkskammer Aachen, Beate Hoerter, Leiterin des Seniorenhauses Bad 

Münstereifel, Petra Grigo, Studien -  und Berufswahlkoordinatorin Josef -Emonds-

Schule Euskirchen, Hildegard Schmadel, Projektleiterin STARTKLAR Berufsbildungs-

zentrum und SchülerInnen. Hier wurde diskutiert, welche Vorteile STARTKLAR für 

die einzelnen Partner hat. Es wurde deutlich, dass alle beteiligten Personen einen 

Mehrwert aus der Vermittlungsoffensive STARTKLAR ziehen.  
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 Im Anschluss an die Podiumsdiskussion wurden die Unternehmer und Unternehmerin-

nen aufgefordert, in der vorbereiteten Werkschau Kontakte mit den Schülerinnen 

und Schülern aufzunehmen. Diese hatten sich mit einem Steckbrief auf die Gesprä-

che mit den Unternehmen vorbereitet. Außerdem konnte jede Schülerin/jeder Schü-

ler ihr/sein Werkstück präsentieren. Die Unternehmen kamen dieser Aufforderung 

sehr rege nach.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pilotprojekt Kompetenzwerkstatt  

 
"Probier dich aus. Finde heraus, wie du spªter einmal leben und arbeiten willst. Sei 

neugierig auf Neues, Betriebe vor Ort suchen qualifizierte Fachkräfte wie dich!"  

Unter diesem Motto findet aktuell im Kreis Euskirchen das Pilotprojekt Kompetenz-

werkstatt statt. Eltern erhielten die Möglichkeit, den Erlebnisraum im Alten Casino in 

Euskirchen zu besuchen und sich in zahlreichen Expertengesprächen über ihre Rolle 

im Berufsorientierungsprozess auszutauschen.  

"Bei der Berufswahl sind Eltern die ersten Ansprechpartner f¿r ihre Kinder", sagt 

Christina Marx vom Regionalen Übergangsmanagement Kreis Euskirchen. Bei Projek-

ten, die bei der Berufswahl helfen und den Berufseinstieg erleichtern sollen, sind die 

Eltern unbedingt ins Boot zu holen. Das Regionale Übergangsmanagement (RÜM) be-

teiligte sich beim Elternabend ebenfalls an den Expertengesprächen. Beim Thema 

ăWof¿r brennst Du, was ist Dir wichtig im Lebenò  diskutierte Judith Radscheit vom 

RÜM mit den Eltern über die Motivation Jugendlicher und die wichtige Stellung der 

Eltern als Bildungsberater ihrer Kinder. Das RÜM möchte erfahren, welche Themen 

rund um die Berufswahl ihrer Kinder Eltern interessieren. Unter http://www.ruem -

kreis -euskirchen.de/umfragen/index.php?sid=24319&lang=de  kann dieser Fragebogen 

ausgefüllt und an das RÜM geschickt werden.  

Das Pilotprojekt Kompetenzwerkstatt - der Kreis Euskirchen ist eine der landes-

weit  zehn ausgewählten Regionen- richtet sich an die Schülerinnen und Schüler der 

Jahrgänge 8 und 9 der Realschule im Feytal Mechernich, Städtische Realschule Bad 

Münstereifel und Emil -Fischer -Gymnasium Euskirchen. Nachdem die Schülerinnen und 

Schüler den Erlebnisraum durchlaufen haben -  hier entdeckten sie ihre Stärken, 

Schlüsselqualifikationen und setzten sich mit ihren Lebensvorstellungen auseinander -  

geht es in dieser Woche auf Expedition in Unternehmen der Region.  
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Hier entdecken sie anhand von Aufgaben, welche Stärken und Kompetenzen in ver-

schiedenen betrieblichen Arbeitsfeldern gefragt sind und welche Berufe sie begeis-

tern könnten.  

In der kommenden Woche arbeiten die Schülerinnen und Schüler in ihren Schulen un-

ter Anleitung von pädagogischem Personal des Projektträgers Sinus in der Schule ei-

ner Zukunftswerkstatt. Hier gleichen sie eigene mit betrieblichen Stärken und Inte-

ressen ab, korrigieren eventuell ihre Vorstellungen und prüfen, was sie für ihre Zu-

kunftswünsche bereit sind zu investieren.  

Das Pilotprojekt wird finanziert von der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklä-

rung und der Regionaldirektion NRW der Bundesagentur für Arbeit.  

Ansprechpartner  für den  Kreis Euskirchen sind das Regionale Übergangsmanagement 

und das Regionale Bildungsbüro Kreis Euskirchen, die Kreishandwerkerschaft Rureifel 

und die Arbeitsagentur Brühl.  

Folgende Unternehmen der Region stellen die Möglichkeit für die Expedition: Pfeifer 

& Langen Euskirchen, Miele & Cie.KG Euskirchen, Phiesel GmbH Bad M¿nstereifel, 

Kurhaus Bad Münstereifel, Stork Turbo Service GmbH Mechernich, Vogelsberg In-

nenausbau GmbH Mechernich, Hecker&Krosch GmbH&Co.KG Zülpich und Colep Zülpich 

GmbH. 
                                          

                      

                      Neu!  

Zentrale Anmeldung im Internet für Berufskollegs und die  

gymnasiale Oberstufe ab dem Schuljahr 2012/2013 im Kreis 

Euskirchen  
 

Ab dem Schuljahr 2012/2013 können sich alle Schülerinnen und Schüler erstmals 

zentral über das Internet anmelden, wenn sie  

 

ein Berufskolleg (incl. beruflichem Gymnasium)  

ein Gymnasium oder eine 

Gesamtschule mit gymnasialer Oberstufe im Kreis Euskirchen besuchen möchten.  

 

Ziel von "Schüler Online" ist die Schaffung eines einheitlichen und transparenten 

Verfahrens sowie die weitere Verbesserung des Anmeldeprozesses, z.B. durch Ver-

kürzung der Bearbeitungszeiten. Für die strategische Ebene liefert "Schüler Online" 

zu einem vergleichsweise frühen Zeitpunkt relativ verlässliche Informationen über 

den Stand der Anmeldungen und die Anzahl der noch unversorgten Jugendlichen.  

Doch "Schüler Online" ist mehr als nur ein zentrales Anmeldesystem: Es liefert auch 

einen aktuellen Überblick über das Bildungsangebot der Berufskollegs und der weiter-

führenden Schulen mit Sekundarstufe II. Damit ist es auch eine ideale Quelle für al-

le, die Informationen und Entscheidungshilfen für die Berufsorientierung suchen.  

Schüler Online wird in NRW bereits in zahlreichen Schulträgerbereichen, z.B. im Be-

reich des Rhein -Sieg-Kreises sowie in der Städteregion Aachen angewendet. Damit ist 

über Schüler Online auch eine Anmeldung z.B. an Berufskollegs in diesen Regionen 

möglich. 
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Für die Schülerinnen und Schüler bietet "Schüler Online" folgende Vorteile:  

 

Das Bildungsangebot der Berufskollegs und der Schulen mit gymnasialer Ober-

stufe ist aktuell und rund um die Uhr per Mausklick abrufbar  

Der Stand der eigenen Anmeldung ist jederzeit online abrufbar  

Schnellere Info über noch freie Plätze in den Bildungsgängen: Weil die z.B. Be-

rufskollegs die Daten eher bekommen, können sie besser planen und entscheiden.  

 

Wie läuft die Online - Anmeldung ab?  

Mit "Schüler Online" kann man sich wie folgt anmelden:  

 

1.) F¿r einen Bildungsgang an einem Berufskolleg zur beruflichen Ausbildung, Qualifi-

zierung bzw. zum Erwerb allgemein bildender Abschlüsse (z.B. Mittlerer Ab-

schluss/FOR oder Fachhochschulreife). Diese Bildungsgänge sind z. Zt.:  

Berufsorientierungsjahr  

Berufsgrundschuljahr  

Berufsfachschule  

Höhere Berufsfachschule  

Fachoberschule  

Fachschule 
 

2.) F¿r das berufliche Gymnasium an einem Berufskolleg oder f¿r die gymnasiale Ober 

stufe an einer Gesamtschule oder an einem Gymnasium, wenn Sie dazu die Schule  

wechseln. 

3.) An einer Berufsschule im Rahmen einer betrieblichen Ausbildung (duales System) -   

fragen Sie im Ausbildungsbetrieb, welche Berufsschule für Sie zuständig ist.  

 

Für jede dieser drei Möglichkeiten kann man nur jeweils  e i n e  Anmel-

dung im System abgeben ! 
 

Passwortvergabe  

Für die Online -Anmeldung erhalten die SchülerInnen rechtzeitig, d.h. ca. ein  halbes 

Jahr vor dem Abschluss der Klasse 10,  in ihrer "abgebenden" Schule, die sie momen-

tan besuchen, ein eigenes und geheimes Passwort, mit dem sie sich bei "Schüler Onli-

ne" einloggen können. Dies ist an jedem PC mit Internetanschluss möglich, da es sich 

bei "Schüler Online" um eine Webanwendung handelt.  

Bei Fragen dazu helfen die KlassenlehrerInnen und oder die BeratungslehrerInnen 

der abgebenden Schulen.  

 

Anmeldezeitraum  

Die zentrale Anmeldephase im Kreis Euskirchen für das Schuljahr 2012/2013 läuft in 

der Zeit von Samstag, 11.02.2012 bis Samstag, 25.02.2012.  
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 Abgabe der erforderlichen Unterlagen  

Die Online-Anmeldung ist zunächst nur als "Reservierung" zu verstehen. In einem 

zweiten Schritt müssen die Schüler/innen die erforderlichen Anmeldeunterlagen bei 

der Schule innerhalb des Anmeldezeitraums abgeben. Erst dann ist die Anmeldung für 

einen Bildungsgang vollständig abgeschlossen. Welche Unterlagen das konkret sind, 

erscheint im System auf dem Anmeldeformular. Weitere Informationen findet man 

auch auf der Homepage der aufnehmenden Schulen.  

 

Benachrichtigung durch die "aufnehmende" Schule  

Die Schülerinnen und Schüler werden spätestens bis zu den Osterferien  darüber be-

nachrichtigt, ob sie in dem von ihnen gewünschten Bildungsgang aufgenommen oder 

abgelehnt werden oder ob die Möglichkeit des Nachrückens über eine Warteliste be-

steht.  

 

Am Verfahren beteiligte "aufnehmende" Schulen  

Detaillierte Informationen zum Bildungsangebot sowie Unterstützung bei der Wahl 

des Bildungsganges erhalten Jugendliche und deren Eltern direkt bei den beteiligten 

"aufnehmenden" Schulen.  

 

Nach heutigem Stand werden folgende Schulen am Verfahren teilnehmen:  

 

 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
 

 

Berufskollegs  
  

Thomas-Eßer-Berufskolleg 

des Kreises Euskirchen  

53879 Euskirchen  
Kommerner Str. 137  
Tel.: 02251/957080  
Fax: 02251/9570833  
  

e-mail: 175456@schule.nrw.de  
Internet:  
www.teb-eu.de 

  

Berufskolleg Eifel des 

Kreises Euskirchen  

53925 Kall  
Loshardt 2  
Tel.: 02441/77970  
Fax: 02441/779779  
  

e-mail: 175500@schule.nrw.de  
Internet:  
www.berufskolleg -eifel.de  

  
  

Berufskolleg St. -Nikolaus-

Stift Füssenich - Bereich 

Sozial - und Gesundheitswe-

sen 

53909 Z¿lpich 
Brüsseler Str. 68  
Tel.: 02252/94360  
Fax: 02252/943636  

e-mail: 175493@schule.nrw.de  
Internet:  
www.st-nikolaus-stift.de  
Hinweis: 
Das "Bewerbungsverfahren" am Be-

rufskolleg St. -Nikolaus-Stift für 

das darauf folgende Schuljahr be-

ginnt bereits am 1. September.  
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Weitere Informationen zum Anmeldeverfahren unter:  

www.schueleranmeldung.de   

oder auf der Homepage des Kreises Euskirchen unter  

www.kreis - euskirchen.de  

Für weitere Informationen steht Herr Hahn (Tel.: 02251 - 15 533) gerne zur Verfügung.  
 
 

Gymnasien  

Emil-Fischer -Gymnasium 53879 Euskirchen  

Emil-Fischer -Str. 23 - 27  

Tel.: 02251/147321  

Fax: 02251/147323  

e-mail: 166807@schule.nrw.de  

Internet: www.efgeu.de 

Marienschule  

Städt. Gymnasium  

  

53879 Euskirchen  

Basingstoker Ring 3  

Tel.: 02251/148630  

Fax: 02251/148631  

e-mail: 166790@schule.nrw.de  

Internet: www.mseu.de 

St. -Michael -Gymnasium 

  

53902 Bad M¿nstereifel 

Markt 11  

Tel.: 02253/92130  

Fax: 02253/921320  

e-mail: 166820@schule.nrw.de  

Internet: www.stmg.de 

  

Gymnasium Am Turmhof  53894 Mechernich  

Nyonsplatz  

Tel.: 02443/4031/42  

02443/8923  

e-mail 166856@schule.nrw.de  

Internet: www.gat-mechernich.de  

  

Städtisches Gymnasium 

Schleiden  

53937 Schleiden  

Blumenthaler Str. 7  

Tel.: 02445/911230  

Fax: 02445/911231  

e-mail: 166868@schule.nrw.de  

Internet: www.gymnasium-

schleiden.de 

  

Hermann-Josef -Kolleg Kloster 

Steinfeld  

53925 Kall  

Hermann-Josef -Strasse 4  

Tel.: 02441/889141  

Fax: 02441/1833  

e-mail: 166844@schule.nrw.de  

Internet: www.hjk-steinfeld.de  

  

Franken-Gymnasium 53909 Z¿lpich 

Keltenweg 14 

Tel.: 02252/94430  

Fax: 02252/944320  

e-mail: 166832@schule.nrw.de  

Internet: www.fragy.de  

  

Gesamtschule 
  

Gesamtschule Weilerswist  
-Sekundarstufen I und II -  

53919 Weilerswist  
Martin -Luther -Straße 26  
Tel.: 02254/601090  
Fax: 02254/6010999  
  

e-mail: 191929@schule.nrw.de 
Internet:  
www.ge-weilerswist.de  
  

Weiterbildungskolleg  

Weiterbildungskolleg der 

Bundesstadt Bonn  
- Außenstelle Euskirchen 

(Abendgymnasium und 

Abendrealschule)  -  

53879 Euskirchen  
Basingstoker Ring 3  
Tel.: 02251/779338  
  

e-mail: in-

fo@weiterbildunskolleg -eu.de 
Internet: 

www.weiterbildungskolleg -eu.de 
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Terminankündigung:   Schul-  und Ausbildungsstandort Kreis Euskirchen  

    -  Die Ausbildungsbºrse -  

  Samstag, 15. September 2012  
 

Das Jahr 2011 ist noch nicht ganz zu Ende und schon haben die Vorbereitungen für die 
sechste Veranstaltung Schul - und Ausbildungsstandort Kreis Euskirchen - Die Ausbil-
dungsbörse - begonnen. 2012 wird unter dem Motto  

Starte jetzt in deine Zukunft!   
den Schülerinnen und Schülern des Kreises Euskirchen die Plattform zur                                 
frühzeitigen beruflichen Orientierung geboten.  
Zu diesem Termin hat sich diesmal eine Besonderheit ergeben:  
An diesem Tag präsentiert sich das Handwerk bundesweit mit Aktionen zum "Tag des 
Handwerks". Die Ausbildungsbörse wird sich gemeinsam mit der Kreishandwerkerschaft 
Rureifel, den Innungen und der Handwerkskammer Aachen dieser Thematik stellen und an 
vielen Stªnden ăzum mitmachen und ausprobierenò aufrufen. 
Mit dem bewährten Konzept werden die Schülerinnen und Schüler  der Klassen 9 und 10 
aller Haupt -, Förder - und Realschulen sowie der Gesamtschule, die Sekundarstufe II der 
Gymnasien sowie die Fachklassen an den Berufskollegs des Kreises Euskirchen frühzeitig 
in den Berufswahlprozess eingebunden.  
Betriebe, die bereits einen Lernpartner Schule haben, können diesen gerne an ihrem 
Stand integrieren und über gemeinsame Projekte informieren.  
Das Ausstellerverzeichnis  wird wieder zu einem wichtigen Leitfaden im Unterricht zur 
Vorbereitung der zukünftigen Auszubildenden sowohl zum Besuch der Börse als auch zum 
direkten Kontakt mit den teilnehmenden Unternehmen.  
Im nächsten Newsletter erfahren Sie mehr über die Ausbildungsbörse 2012.  

Wir danken Ihnen für Ihr Interesse und stehen Ihnen bei Fragen gerne zur Verfügung. 
Diesen Newsletter finden Sie im Download unter:  

http://www.kreis -euskirchen.de  und unter 
http://www.ruem -kreis-euskirchen.de 

 
           Adolf Hahn                                                        Bettina Ismar                                                         Andrea MIelke 

 

 

 

 

                 Leiter RBB                                                             päd. Mitarbeiterin RBB                 päd. Mitarbeiterin RBB 
           adolf.hahn@kreis-euskirchen.de                           bettina.ismar@kreis-euskirchen.de                         andrea.mielke@kreis-euskirchen.de 
 02251-15 533               02251-15 122                           02251-15 918 

 

                Judith Radscheit                                             Christina Marx                                        ¢ǸƴŘŜ ²ƛŜōŜ 

 

 

 

 

 

 
                   
 Projektkoordination RÜM                                     Projektmitarbeiterin RÜM                             Verwaltungsmitarbeiterin RÜM 
judith.radscheit@kreis-euskirchen.de            christina.marx@kreis-euskirchen.de                          tuende.wiebe@kreis-euskirchen.de 
             02251-15 939                                                                  02251-15 938                                                               02251-15 944 
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